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und wissenschaftlich bedeutungsvoll. Wir wissen heute, da die Wissenschaft

die Wiederherstellung früherer Bibliotheken eifrig betreibt, dass
solche Bibliotheken mehr sind als reine Bücherbestände, dass in ihnen
vielmehr lebendiges Leben pulst, dass sie den Stoff bieten, um Werk
und Schaffen einzelner Persönlichkeiten zu erkennen und zu erklären,
dass die Kulturvoraussetzungen und Kulturwirkungen innerhalb eines
Ortes, eines Gelehrtenkreises, einer Landschaft durch diese
wiedergewonnenen Bibliotheken aus dem Dunkel des Unerklärlichen ans Licht
des Erkennens gehoben werden". M.

BIBLIOGRAPHIE DER DRUCKE HÂNS HÂGEIS
m s 1524—1527
(Fortsetzung.)
33 on bent Sou ff. 23 o m rotbetrs/ touff. SSnnb oom Ember*
touff bute!)/ / / ©etrucft 31t Büricfi burtif)/ Sofyutnfçn
Jpager, 4° 18a
142 unn. S. Sign, a bis r 1—4 und s 1—3.
Verfasser : Ulrich Zwingli.
Zweite Auflage von Nr. 18, hat in der Orthographie kleine

Abänderungen.
Vorhanden: u. a. Zentralbibliothek Zürich (5. 156.2).
Zitiert : Finsler Nr. 51b, Katal. Zürcher Buchdr. bis 1800 S. 9 Nr. 92.
(Nach Finsler soll noch eine dritte Auflage erschienen sein.)

9la<f)ì)\xt üott bem Wa cl) t*/ mal ober SancJfagtmg S&rifti, /
buxâ) Jpulbtt)cf)en Bufagli/ in latin kfcfe-rcBen onb bum) ©eorgen
95tnÓer »er?/ börfecet. / (Holzschnitt 61X73 mm, Christus mit Kreuz,
andere Kreuztragende zu sich rufend) / (|f>nfi:Ué Éìatfyti .ij. / ÄUttttttCttb
gu mir alle bie arbetjtenb onb Ma'/ ben finb, onb icç> roil üch rutt)
geben. 4° 19
Titelumrahmung : 163X115 mm, rechts und links schmal säulenartig,

oben Fries, unten Auferstehungsszene.
57 unn. S. Sign, a bis g 1—4 -f- 1.
Am Schluss : ©etrueft ju Sürich, burefi So&anfen Jpager. / am letfien

tag 3>touemb./ SU.S.jCjco. jar.
Verfasser : Ulrich Zwingli.
Vorhanden: u. a. Zentralbibliothek Zürich (5. 113.7).
Zitiert: Finsler Nr. 54a, Weller Nr. 3693.
(Erschien auch bei Froschauer, Rudolphi Nr. 150.)

Êi)ntt)egfprecftgen9ie genépur g /p,rm§ Sonctlium, ^ttnfcy-en
et)nem SSyJcfwff, ^urenttnrt, onb Jvunéen feinem ïnecfct,/ EunÇ./
Jpuren Wirt. SSçfcfjoff. / (Holzschnitt: 80X150 mm, Kunz, der Hurenwirt

und der Bischof zu Pferd treffen sich am Weg) / Constitue super
cum pecatorem, & diabolus stet à dextris eius. / Fiant dies eius pauci,
& episcopatum eius aeeipiat alter. / ^pjalttt 108/ MDXXV 4° 20
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38 unn. S. Sign, a bis d 1—4, e 1—3.
Am Schluss : (febtucft au 2lrnaw an ber &b in S3öfanen / burch $>anê

$o§ oon 23rawn./ »mw 3JIX.3E3E».
Druckort und Drucker sind fingiert. Druckort ist Zürich. Drucker ist,

entgegen der Annahme Rudolphis, nicht Froschauer, sondern Hans
Hager.

Verfasser : Joachim von Watt (Vadianus).
Vorhanden: u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 65.11).
Zitiert : Rudolphi Nr. 112, Strickler Nr. 217.
(Der Text ist mit den Lettern Hagers gedruckt. Im Titel und den

Marginalien sind Typen Froschauers verwendet.)

1526
E 3 n abgefchrtfft ober ß 0 p t) / beber früntlicy-er gefcbrifft onb
gleitbrieffé / bie ein grfamer groger gftabt ge $üxia) I Sfoannfen Sggen
iDoctorn am .oj. tag 9lo*/ tiemberö btß .5Dî.£.rriiij. jaxß, mit eim
gfcbwomen/ fìattbotìen ju gefd)icEt, 33ber mêlée gfcfarçfft ber/ ggg
hüCtb geljanblet, bt)§ jn (Sfmjrmonat btß .5Di.£>.rro. jarö, ba er on=
gemelbet oorbriger ju gefcfarifften, / mtberumb an gemeiner Sçbgno«
fcbafft botten wiber/ ben èecolampabium onb B»fag«' gfd)tiben, bar*
über/ Bufagli fin antwurt an genannte. @. Etjbgnotóafft/ botten am
.ro. tag Sanuarij btß .Sft.S.rpj. jaxß/ über fcfaat Cat, bero (Sopn
oud> \)lt oergriffen/ ift, £>aru§ ein tjeber frommer merefen mag/ ob

Eggen bit warbeit erfaren leeren / ober fcbjrmen, alb offaÇ am / bergen
lig./ ©etrueït ju Büricb bureb/ So^anfen Jpager. 4° 21
8 unn. S. Sign- a 1—4.
Am Schluss: ©eben $üxid) am .ro. tag/ 3<muarij jm r;oj jar,/ 33wer

williger./ Jpulbrvd) gufagli.
Verfasser : Ulrich Zwingli.
Vorhanden : u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 444.11).
Zitiert : Finsler Nr. 59 a, Weller Nr. 4043.

E3n flare on/ beriebiung 00m/ nacfc-tmal ßbrifH/ burd) Jr?ulb=

rt)cven Bwingh, / tütfcb (ale óormal nie) omb/ ber etnualtigen willen,
bamit/ jt) mit niemand fpt)J3fünbW cç^ett binbergangen mö*/ ginb
werben, befcl>riben. / Gonfine äftattbei '.xj.f *) Jtummenb ju mir alle
bie arbentenb onb bes / laben finb, onb id) wil ücb ruw geben. / ©etrucEt
ju Bund) burd)/ 3ol>annfen Jpager 3m./ 9J?.£).xxvj'. 4° 22
Titelumrahmung: 159X115 mm, oben, Verzehrung des Passahlamms,

rechts, Speisung durch Christus, links, Sammeln des Mannah, unten,
Abendmahl Christi.

78 tmn. S. Sign, a 1—4 bis k 1—3.
Am Schluss : ©eben w Büricl) am .23. tag gebruariuö. / Ein frag

tinß einmaltigen/ lenen Êfarifien/
Verfasser : Ulrich Zwingli.
Vorhanden : u. a. Zentralbibliothek Zürich (III. N. 135.1»).
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Zitiert: Finsler Nr. 60 a, Katal. Zürcher Buchdr. bis 1800 S. 9
Nr. 93, Weller Nr. 4062.

Abgebildet : Zwingliwerk 1919, Tafel 156.
(Erschien auch bei Froschauer, Rudolphi Nr. 51.)
*) Von hier weg in der kleineren Type Froschauers gedruckt.

E^n früntltd)e ge/ fd)rift an gemein @i)bgnoé/ \txx ber .rij.
•Orten onnb p=/ gwanbten. Sie bifputation gen S3a*/ben off ben
.roj. tag MtX) angefcftla / gen betreffenbe. 23onn / Jpulbrrjcben Bufagli. /
©etrucEt ?u Borici; bvtxäff 3o^ann|en Jpager. 3m/ xxvj. 23
Titelumrahmung : 167X112 mm, rechts und links säulenartig, oben

portalartig mit zwei sitzenden, Posaunen blasenden Engeln, unten
breiter Sockel.

n unn. S. Sign, a 1—6, S. 4 1 Kustos.
Am Schluss: ©eben Bürid) .21. tag 3lprellen/ 33. wt)§|>eit willtgerr./

Jpulbrçcb Bufagli.
Verfasser : Ulrich Zwingli.
Vorhanden : u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 444.11).
Zitiert: Finsler Nr. 63a, Katal. Zürcher Buchdr. bis 1800 S. 9

Nr. 94, Weller Nr. 4054.

E3n fruttilid)e ge/ fcbrift an gemein €t)bgnoé/ fen ber .rij.
Orten onb ju / gwanbten. Sie bifputation gen 23a / ben off ben roj. tag
Witt) angefcbla / gen betreffenbe. 33onn /' Jpuïbrt)d)en / ^uingïû / ©e«
trucEt ju %üxid) burcy/ So^annfen Jpager. jm/ xxvj. 4° 23a
Titelumrahmung: 167X112 mm, rechts und links säulenartig, oben

portalartig mit zwei sitzenden, Posaunen blasenden Engeln, unten
breiter Sockel.

11 unn. S. Sign, a 1—6.
Verfasser : Ulrich Zwingli.
Zweite Auflage von Nr. 23 mit kleinen Abänderungen in der

Orthographie.

Vorhanden : u. a. Zentralbibliothek Zürich (5. 161.1e).
Zitiert : Finsler Nr. 63 b.

D 3 e e r ji Eurße/ antwurt über @ggen/ fiben fcbjufjreben. Mit/ einer
Srpiftel, an bie €rfame. etc./ rattébotten ber .rij. Orten/ Jpulbrçcben
Buinglié./ 3lm. rrj. tage Mt\)./ SJî.JXxxvj. jar. 4° 24
Titelumrahmung : 162X112 mm, rechts und links säulenartig, oben

portalartig mit zwei sitzenden Posaunen blasenden Engeln, unten,
zwischen Sockeln, zwei Löwen mit doppeltem Zürcher- und
Reichswappen.

12 unn. S. Sign. A 1—6.
Am Schluss : ©eben 3e Bürid) .21. tage Witt) 1526.
Verfasser : Ulrich Zwingli.
Ohne Drucker (Hans Hager).
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Vorhanden : u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 444.10).
Zitiert : Finsler Nr. 66 a.

D S e anbet ant-/ wurt, über etlicb on*/ warbaft, ortc^rifîen«/ ltd)
antwurtten bie (ürgg off/ ber bifputation je 25aben gge/ben vat, äftit
einer oorreb an / ein löbliche gobgnofclmft. / Durch jpiifbrocl) / Bwingli. /
©etrucEt Büricb, burcb ^obannfen/ Jpager jm.5Di.3.xxvj. jar 4° 2§
Titelumrahmung: 157X112 mm, rechts und links säulenartig, oben

portalartig mit sitzendem Engel Zürcherwappen haltend, unten
breiter Sockel.

15 unn. S. Sign, a 1—4 b 1—4.
S. 6 : ©eben/ Bürid) am .iij. tag 23rad)ott.
Verfasser : Ulrich Zwingli.
Vorhanden : u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 444.1s).
Zitiert: Finsler Nr. 67a, Katal. Zürcher Buchdr. bis 1800 S. 9

Nr. 95, Weller Nr. 4050.
Abgebildet: Zwingliwerk 1919, Tafel 158.

E3n E u r $ e g f ä) r i f t / Jpulbrvd) Bufare an ges / mein Triften
oorué in ti'/ntx löblichen êt)bgnofd)afft/ waWn'enbe oor bem on*
cbrtjiïic^en für / nemen gaberë, ber nit allein bit / nüwlicb getrucEten
bücfjer etlt/ cbj* gleerten, funber oucb, bj/ nuw tefiament je b'xm>/ nen
fiel) onber / nimpt. / ©etrueft je Büricb, burd) / So^annfen Jpager. 4°

26
Titelumrahmung: 163X114 mm, rechts und links säulenartig, oben

portalartig mit sitzendem Engel Zürcherwappen haltend, unten
breiter Sockel.

8 unn. S. Sign, a 1—4.
Am Schluss : ©eben je Bürid) am letfien tag 23racl>otë jm / äft.S.rroj.

Verfasser : Ulrich Zwingli.
Vorhanden: u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 444.17).
Zitiert: Finsler Nr. 68a, Weller Nr. 4055.

Ogftbnung onb erEantnug/ eine (Srfammen diabtß ber ftatt
Bürtd)/ betreffenb ben Sebrud), %nxx), Eupleri) .etc./ Jîfabertouff ft>r=
tagen, gmein gebett für ein/ (^rifìrenliche Milä) onnb jre/ abge=
ftorbnen, / (Holzschnitt: 80X110 mm, zwei stehende Löwen halten
doppeltes Zürcherwappen und darüber Reichswappen mit Krone) / ©es
trucEt ju ^iixicb burcb/ Sobanfen #ager. 4° 27
ii unn. S. Sign, a i—4 b 1—3.
Am Schluss : Saturn Büricb am .riiij. / tag Jpeümonete jm. / äft.S.rroj.

jar.
Vorhanden: u. a. Zentralbibliothek Zürich (Mscr. J. 230.4).
Zitiert : Weller Nr. 3948.
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F SR ün ti leb, e ers/ rnanung, jur ©remits/ gbeit wiber altee oer*/
felfcben richtigen gerçcbTé, / 'befebriben burcb Jpeçïricben SSultinger. /
£>aé bücMm jum läjer. / Ser gwaft mid) fïi§ig ïefen fol,/ ©in @rid)t
onb 3tecf)t erlernen wol,/ Samit er b^aït ft'n'îanb onb lût,/ 3n frib
onb ruw, onb gebe nüt/ SSmb all fin fjjrtb in allem lartb, / Oucb
gartft erttrünne aller fc^anb, / S3nb leb in ©oft bie off ber erben, / 3fa
rüwigem alter, feïigem fierben, / Wlûtfyti .roij. / Saë ift min lieber
fun 2ln btm id) oerftfat/ bin. 3mm finb gebörig. 4° 28
Titelumrahmung: 158X112 mm, rechts und links säulenartig, oben

portalartig mit sitzendem Engel Zürcherwappen haltend, unten
breiter Sockel.

23 unn. S. Sign. A bis C 1—4.
Am Schluss : ©etrucEt ju ^iixiä) bure!) / Jpannfen Jpager / jm .5DJS.

rjcoj. iar.
Verfasser : Heinrich Bullinger.
Vorhanden: u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 411.1s).
Zitiert : Weller Nr. 3750.

V g r g l i cl) u n g ber o r a ï t1 n / onb onfer jt)ten fäßett)en. Bu
warnen/ bit einfältigen Sbrtften, burcb, Octautum/ gïorentem betóriben. '

Saé bucbïfa jum lofer./ SBiïtu erfaren gwü§ onb bbenb, / SBer boeb

oätter, Soncilia fctyenb, / Sfabert onb Reiben in iempeï für,/ 5Snb
Eäijernen 00m boben rür, / @o fafs min reb in folcir mafi, / Saé
bia) furari oerpteft ba%t I. @otfatf>, IL/ Êë müffenb onber ücf)

fpaltungen ortnb/ îa(3ert)en fin, bamit bie, fo bewert finb,/ offenbar
onber ücb, werbint. 4° 2»
i8 unn. S. Sign, a i—4, b 1 — 2, c 1—3, S. 8 und 12 je ein Kustos.
Am Schluss : Saturn jm. .1256. jar. (1526).
Ohne Ort (Zürich).
Ohne Drucker (Hans Hager).
Verfasser : Heinrich Bullinger.
Vorhanden: u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 295.1).
Zitiert : Strickler Nr. 273.

1527
iOrbnung onb fa^ung oon/ eim Srfamen Sftabt ber fiat Bürid) /
öon wegen ber firaff btß/ (Sebrudjö onb oneuV d)er brjwommg./
1527/ (Holzschnitt: rund 92 mm, Aemterwappenscheibe der Stadt
und Republik Zürich) / ©etrucEt ju %üxia) buxd) I 3ob<»tfett Jpager. 4°

7 unn. S. Sign. A 1—4.
30

Vorhanden: u. a. Zentralbibliothek Zürich (XVIII. 411.0).

Die von Emil Weller in seinem Repertorium typographicum Hans
Hager zugeschriebenen Nummern 2242, 2308, 2309, 2310 und 2314
sind Christoph Froschauer dem altern zuzuweisen. Ebenso ist die
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Anmerkung Georg Finslers in seiner Zwingli-Bibliographie bezl. der Nr.
106 „Beschreibung der gotti. Mühle" und im Zwingli-Werk von 1919
zu Tafel 115, Hans Hager habe diesen Druck besorgt, unrichtig. Auch
hier ist Froschauer der anonyme Drucker.

Das von Paul Heitz „Die Zürcher Büchermarken" erwähnte Druckwerk

Hagers, „Ein Tractat" 1525 mit der Büchermarke, konnte ich
nicht auffinden.

Meine Nachforschungen erstreckten sich ausschliesslich auf die
Bestände der Zentralbibliothek Zürich und es ist deshalb möglich, dass
anderswo noch weitere Druckwerke Hagers vorkommen. Für gütigen
Hinweis bin ich dankbar. P. Leemann-van Elck.

NEUE EX-LIBRIS — NOUVEAUX EX-LIBRIS
Wir werden hier die neuen Ex-libris mitteilen, die in 2 Exemplaren gesandt

werden an Herrn Dr. Alfred Comtesse, Monthey (Wallis) oder an die
Redaktion des Sammlers (Dr. W. J. Meyer, Klaraweg 35, Bern).

Nous signalerons ici tous les nouveaux ex-libris qui auront été adressés en
double exemplaires à Mr. le Dr. Alfred Comtesse, Monthey (Valais), ou à

la rédaction du Collectionneur (Mr. W. J. Meyer, Klaraweg 35, Berne).

Mr. EUGENE DE COURTEN, banquier à Sion; gravure sur cuivre
originale de F. J. Junod, graveur à Lausanne. 1931. (61X80 mm.)

Excellente marque héraldique représentant le livre des glorieuses
chroniques de la famille de Courten1) posé sur un fond mosaïque, où
la croix des Ligues suisses voisine avec l'S de Sion et la croix de
Lorraine, emblèmes des origines de la souche. Ce volume porte sur sa
reliure les armes des comtes de Courten2): de gueules au monde d'or
croisé du même et ceintré de sable3); l'écu, de forme ovale, est timbré
d'une couronne à neuf perles surmontée d'un heaume comtal mis de
face, assorti de ses lambrequins de gueules doublés d'or et sommé d'une
aigle éployée de sable couronnée d'or. Les armes sont supportées par
deux aigles de sable affrontées, couronnées d'or, portant en collier la
croix de Lorraine. Deux épées, passées en sautoir à travers le livre,
symbolisent le rôle important joué par divers membres de la famille
dans les services militaires étrangers4). Deux banderoles, déployées au-
dessus et au-dessous du motif héraldique, portent la légende: Comités
de Courten.

Cf. Famille de Courten. Généalogie et services militaires, par
Joseph et Eugène de Courten. Metz. Imprimerie Even frères & Cie. 1885.

2) Mr. Eugène de Courten descend en ligne directe d'Ignace-Antoine-
Pancrace de Courten, lieutenant-général des armées de Louis XV., qui
reçut de ce monarque le titre de comte, transmissible à sa descendance
masculine. :'rv ¥ Jgjj

3) Cf. Dr. A. Comtesse. Les ex-libris valaisans. Monthey et Lausanne.
1927. pp. 20 et suivantes.

*) Voir note 1 ci-dessus.
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